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INKLUSIVER ENGLISCHUNTERRICHT: 
GEMEINSAM LERNEN UND LEHREN
20. und 21. September 2018

In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk „Inklusiver Englischunterricht“ und

 ZUKUNFTSZENTRUM LEHRERBILDUNG
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 KONTAKT

Leuphana Universität Lüneburg
Universitätsalle 1, 21335 Lüneburg
iegll-tagung@leuphana.de 
Fon 04131.677-2080

 
CALL FOR PAPERS 

Den ausführlichen Call for Papers finden Sie unter 
» www.leuphana.de/iegll-tagung

 
GASTGEBER

Dr. Nora Benitt, Carolyn Blume M.Ed., Susanne Eßer M.A., 
Dr. David Gerlach, Dr. Bianca Roters, Prof. Dr. Torben 
Schmidt und Dr. Jan Springob

INKLUSIVER ENGLISCHUNTERRICHT: GEMEINSAM LERNEN UND LEHREN

Die Umsetzung inklusiver Bildung in Bereichen der Schul- und Unterrichtsentwicklung sowie  
Lehrer_innenbildung, die auch auf Fragen der Haltung der Lehrkräfte fokussiert, bedarf einer 
fachdidaktischen Ausschärfung. Während die genuine Vergegenständlichung von „Fremdheit“  
sowie die Förderung inter- und transkultureller Kompetenzen im Englischunterricht bereits als  
eine bedeutsame Grundlage gesehen werden, fehlen weiterhin auf verschiedensten Ebenen empirisch 
sowie theoretisch fundierte und belastbare methodisch-didaktische Konzepte, die die Gestaltung
eines inklusiven Englischunterrichts anbahnen, fördern und gelingen lassen. Die Veranstaltung  
möchte zu einem konstruktiven Dialog anregen & dazu einladen, diese Forschungs- und Praxislücken 
zu schließen.

Neben Keynotes einschlägiger Vertreter_innen des Themas und weiteren wissenschaftlichen
Vorträgen werden Unterrichtsentwicklungsprojekte aus verschiedenen Schulformen und
Jahrgangsstufen im Programm sowie Workshops für im Kontext des inklusiven Englischunterrichts
arbeitende Lehr- und Förderkräfte integriert werden.

Das ZZL-Netzwerk an der Leuphana Universität Lüneburg wird im Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive  
Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.

GEFÖRDERT VOM


